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 bäum , der das All erfülle und dessen goldige Früchte dortobenJahrausJahreinreiften,1lagertesichinschenBildernab,bisandereIdeenandieStelletraten,mansichz.B.,wieHeysesagt,indenSternenvonzählbarenAugendesFirmamentsangefunkeltwähnte,derenWinzigkeitdemriesenhaftenSonnen-undMondaugegegenübe!•dannaufzahllosezwerghafteWesendortobenschließenließ.2InähnlicherWeiseumspanntedietasieallewunderbarenErscheinungendesAll,namentlichdenbuntenWechselimTreibenvonWindundWolkeninallenPhasenbiszudengrandiosenBildern,welchedasGewitterinderEntfaltungallerseinerSchrecknissebot,überallineinzelnenMomentenmitanalogenirdischenVorstellungeneinsetzend.AbereineArtSystemkamindiesChaoserst,alsdasLebenderMenschensichselbstzugliedernundineinergewissenContinuitätzuentfaltenanfing.DieNaturanschauungundMythenbildungginggleichsamdemsichmannigfachergestaltendenLebennach,immerneueSchichtenvonBildernsoanhäufend.DerJäger,derHirt,derAckersmannfasstedieerscheinungenvonganzverschiedenenStandpunktenausauf.Sahderersterez.B.indemdahinjagendenGewittereinewildeJagddahintosen,vernahmerimSturmdasHeulenvonHunden,erblickteerimRegenbogendenBogendeswaltigenJägers,dessenPfeileimleuchtendenBlitzdurchdieWolkenflogen,3sodachtederFischer,wenninder

 1 Poetische Naturan . 1864 . I . p . 53 . Indogerm . Volksglaube ,1885.S.3,8,15.DieVorstellungeineshimmlischenFeigenbaumsreflectiertnochinderOffenbarungJohannis6,13,wennesbeidemBildeeinesWeltuntergangsheißt:„UnddieSternedesHimmelsfielenautdieErde,gleichwieeinFeigenbaumseineFeigenabwirft,wennervomgroßenWindebewegtwird."EineschnuppewargleichsameinefallendeFrucht.

2 Ursprung der Mythologie 1860 . S . 18 ,

0 Heutiger Volksglaube . II . Aufl . 1862 . Ueber den Bogen des

 himmlischen Jägers Rudra , Apollo und Wodan s . ürspr . d . Myth . ,S.102f.Kuhn,„DerSchussdeswildenJägersaufdenSonnenhirsch"
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